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Lindis Papa isst Spaghetti

Physikalische
Erkenntnisse
Nachfolgende stammen von unserem alten
Physiklehrer

«Warum man das untere Rückengebiet

der kleinen Kinder überpudert,
wollt ihr wissen? Nun seht, damit
kann man den Reibungswiderstand
herabsetzen und ihre
Fortbewegungsgeschwindigkeit erhöhen. Die
Puderkörner, die wirken sich da so aus
wie ein Kugellager.»

Wenn man einmal am Biertisch
zwei Tage aneinandergereiht hatte
und am Morgen bei der Répétition
dastand, wie ein Beduine, dem das
Kamel entlaufen ist, dann meinte er
nach langem Schweigen: «Nanu,
sehen Sie, junger Fant, Sie hätten ein
wenig früher ins Stroh gehen sollen
gestern Abend, dann wären Sie heute
nicht so eine Art kommunizierendes
Gefäss.» Ulrich Knurr

En
gschyde Tonner

In der Hauptpost konnte ich
gestern folgendes interessante Gespräch
belauschen:

Aelterer Mann: «Du Chrigu, woher

macht denn auch die Post ihren
Reingewinn, sie verkauft doch die
Marken zum Selbstkostenpreis; eine
10er Marke für 10 Cts., eine 20er
zu 20 Cts.»

Chrigu: «Ja ja, ich frage mich eben
au!»

Die beiden legen die Denkerstirne
in Falten.

Aelterer Mann: «Du Chrigu, ich
hab's. Die Briefe zu 20 Cts. dürfen
doch bis 250 gr wiegen und die meisten

sind doch viel leichter. Daher
der Gewinn.»

Chrigu: «Du bisch e gschyde
Donner!» R. ku.

Das Stichwort
Bei meinem Coiffeur fiel mir des

öftern auf, dass gewisse Kunden mit
«Herr» bezeichnet werden. Zum
Beispiel nach der Bedienung: «Danke
dem Herrn!», oder: «Dank schön
Herr!» u. s. f.

Ich bin nun einer derjenigen, denen
nicht auf diese Art gehuldigt wird.
Normalerweise fühlte ich mich jedesmal

in meiner «Herr lichkeit»
gekränkt. Einer der Gehilfen, darüber
zur Rede gestellt, sagte mir im
Vertrauen, dass man auch mir zukünftig
gerne diese Ehre erweisen wolle, nur
koste dann das Rasieren nicht 50,
sondern 70 Cts., Haarschneiden nicht
mehr 1.20, sondern Fr. 1.50; das sei
nämlich das Stichwort für das Fräulein

an der Kasse, dass es ein Fremder

sei!

Etwas kleinlaut bedankte ich mich
für diese Ehre.
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Probieren Sie die neue
hydroklimatisierte

WftMAC
BLEU

Eine wirkliche Qualitäts-Cigarette, zusammengestellt

aus einer besonders feinen Mischung
bester und extra - leichter" Orient-Tabake.

20 St. 1 Fr. 10 St. 50 Rp.

Wer eine noch würzigere Cigarette bevorzugt.
wählt TURMAC BRUN im Grossformat. Ihr
Aroma ist noch bedeutend verbessert worden,

20 St. 1 Fr.
Neue Schachtel von 10 St. 50 Rp.

Ebenfalls sehr zu empfehlen ist die

TURMAC 4
Ein bemerkenswertes, mildes Aroma ist die
besondere Eigenschaft dieser Cigarette der

billigeren Preislage.

Alle Turmac-Cigarettan aus naturreinen
Orient-Tabaken sind hydroklimatisiertund

dadurch viel verbessert worden.
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